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Dortmund.  Der  noch  amtierende  WDR-lntendant  Fritz  Pleitgen
will als künftiger Kopf der Kulturhauptstadt Ruhrgebiet für
ein nachhaltiges Ereignis sorgen, dessen Wirkung weit über das
Jahr 2010 hinaus reicht. Das sagte er gestern der WR.

Er soll sein neues Amt als Vorsitzender Geschäftsführer der
Ruhr 2010 GmbH am 1. April antreten. Bis dahin, so Pleitgen,
warte noch viel Arbeit beim Sender: „Ich kann nach 44 Jahren
beim WDR nicht einfach fluchtartig davonlaufen, sondern muss
meine vielen Verpflichtungen ordentlich zu Ende bringen.“

Zwischenzeitlich  werde  er  sich  aber  auch  schon  in  Sachen
Kulturhauptstadt auf dem Laufenden halten und einarbeiten – im
engen Kontakt mit Oliver Scheytt, dem zweiten Geschäftsführer
und  Essener  Kulturdezernenten.  Scheytt  habe  sehr  gute
Vorarbeit  geleistet.

Pleitgen verriet, er sei schon Mitte 2006 gebeten worden, den
Posten bei der Kulturhauptstadt zu übernehmen. Damals habe er
noch nein gesagt, weil er andere Lebensplane gehabt habe: „Ich
wollte  Bücher  schreiben  und  Filme  machen.“  Doch  kurz  vor
Weihnachten hätten NRW-Ministerpräsident Jürgen Rüttgers und
Werner  Müller  (Initiativkreis  Ruhrgebiet)  ihn  nochmals
„bearbeitet“. Pleitgen versichert: Jetzt wächst die Freude auf
die  neue  Aufgabe  von  Tag  zu  Tag.  Ich  werde  mit
Entschlossenheit  ans  Werk  gehen.“
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Konkrete Pläne für die Kulturhauptstadt würden sich mit der
Zeit ergeben: „Wollte ich jetzt schon mehr sagen, wäre das
unseriös.“ Fest stehe, dass das Ruhrgebiet ein außergewöhnlich
vielfältiges  und  starkes  kulturelles  Potenzial  besitze.
Pleitgen: „Mir gefällt der Gedanke, dass man sich an Paris und
London messen will.“ Wesentlich sei, dass alle an einem Strang
ziehen. „Dann wird 2010 ein strahlendes Jahr.“

Der  gebürtige  Duisburger  fühlt  sich  dem  Ruhrgebiet  eng
verbunden: „Ich stamme von hier. Deswegen sind mir die Belange
des Reviers natürlich nicht gleichgültig.“ Als Intendant des
WDR (Pleitgen: „Der Sender ist größter Kulturfaktor im Lande“)
habe  er  die  Kulturhauptstadt  bereits  nachdrücklich
unterstützt.

Im übrigen, so Pleitgen, sei er schon zu seinen Zeiten als
ARD-Korrespondent  „nie  nur  ein  politischer  Journalist“
gewesen, sondern habe stets kulturelle Themen aufgegriffen. Er
sei ein Liebhaber guter Literatur, lasse sich „gern von Musik
gewinnen“ und gehe mit Freuden ins Theater. Für spezielle
Fachfragen werde er im Kulturhauptstadt-Team viele Experten
vorfinden.

Am  15.  Januar  (19  Uhr)  hält  Fritz  Pleitgen  im  Dortmunder
Konzerthaus  einen  Vortrag  in  der  Reihe  „Lektionen  zur
Musikvermittlung“.


